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Schockierende Übergriffe auf Migranten
in Magdeburgs Straßen!

Zunehmende Übergriffe auf Migranten in Magdeburg
alarmieren; Verdächtige als „Terroristen“ beschimpft.

Ursachen unklar.

Magdeburg, Deutschland - Schockierende Szenen spielen
sich in Magdeburg ab, die Stadt wird von Gewalt erschüttert!
Üble Pöbeleien und brutale Übergriffe gegen Migranten nehmen
erschreckend zu. Auf Straßen und Plätzen kommt es immer
wieder zu verbalen Attacken: „Terroristen“, „Verbrecher“ und
„Pack“ – das sind die schändlichen Beschimpfungen, denen
Menschen ausgesetzt sind, die als muslimisch wahrgenommen
werden. Und damit nicht genug: Es bleibt nicht nur bei Worten!
Körperliche Angriffe sind in der Landeshauptstadt Sachsen-
Anhalts an der Tagesordnung geworden. Ein Student beschreibt
die Lage als so bedrohlich, wie er sie in zehn Jahren Magdeburg
noch nie erlebt hat. Quelle: MDR.

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen-anhalt/magdeburg/magdeburg/attentat-weihnachtsmarkt-gewaltsame-angriffe-migranten-bedrohung-102.html


Ein Vorfall am Weihnachtsmarkt bleibt unvergessen – eine
Szenerie, die Magdeburg erschütterte. Übergriffe auf Menschen,
die anders aussehen, bringen die Stadt zum Zittern. Die
Berichtsfolge einer solch unvorstellbaren Gewalttat muss nicht
nur mahnen, sondern aktiv zu Auflehnung gegen rechte Gewalt
anregen. Als deutliches Signal und moralisches Imperativ ist
solidarisches Handeln der Bürger gefragt, um dem Hass Einhalt
zu gebieten!

Magdeburg in Aufruhr

Die Übergriffe auf Migranten sind mehr als bloße Vorkommnisse
– sie sind ein zutiefst verstörender Weckruf und dürfen nicht
hingenommen werden. Eine Gesellschaft, die zulässt, dass
Menschen allein aufgrund ihrer Herkunft oder ihres Aussehens
angreifbar sind, bleibt am Rande eines Abgrunds. Diese
Eskalation führt uns vor Augen, wie essenziell es ist,
entschlossen gegen Diskriminierung aufzutreten.

Von Schlägen bis zu Sachbeschädigungen, das Repertoire der
Wüteriche ist erschreckend vielfältig. Ein Mensch von vier
Personen attackiert, ein Tritt gegen ein Auto – die
gewaltbegangene Bedrohung ist omnipräsent und lässt keinen
Raum für Ignoranz. Hier darf keine andere Botschaft gelten als
ein klares NEIN zum Sprachrohr destruktiver Vorurteile.

Keine Toleranz für Hass

Unbestritten, die Stadt muss sich vereinen. Es ist nicht nur eine
Frage der Politik, sondern auch der Verantwortung jedes
Einzelnen. Die Beratungsstellen stehen bereit, alarmieren über
die Zunahme dieser Angriffe und unterstreichen die
Notwendigkeit eines gemeinsamen Standpunkts für Respekt und
Würde. Eine Gesellschaft darf nicht versagen gegenüber dem
Ansturm von Intoleranz, auch das machen die letzten Wochen
deutlich. Isarmatrose betont die Unerlässlichkeit unmittelbarer,
entschlossener Maßnahmen gegen den rechten Mob und rügt
die beschämende Gewalt gegen Fremde.

https://de.linkedin.com/posts/isarmatrose_beratungsstelle-angriffe-auf-migranten-in-activity-7276658002093346816-b6sK


So steht Magdeburg vor einem entscheidenden Moment – jeder
Tag bringt neue Herausforderungen, doch auch die
Überzeugung: Gemeinsamkeit und Solidarität sind unsere
stärksten Waffen. Die Stadt kann und muss ein Bollwerk des
Schutzes und der Integration sein. Kein Mensch sollte in Angst
leben müssen, weder hier noch anderswo!
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